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Der Bcfähigungs Nachweis für Handwerker
Im Reichstag hat die konservativ klerikale Mehr

heit am Dienstag wieder einmal einen Sieg gefeiert in
dem mit 121 gegen 113 Stimmen der Antrag auf Ein
führung eines Befähigungs Nachweifes für eine
große Anzahl von Handwerken angenommen wurde
Die Mehrheit setzte sich aus Centrum Polen Konserva
tiven und der kleineren Hälfte der Reichspartei zusam
men In der vorigen Session wurde derselbe Antrag
in zweiter Lesung von derselben Majorität die aber da
mals nur eine einzige Stimme betrug angenommen
Auch die jetzige Mehrheit von acht Stimmen ist nur eine
ganz zufällige an sich dem Stärkeverhältniß der Parteien
nicht entsprechende die linke Seite des Hauses war
schwächer besetzt als die rechte Wir hoffen daß in dritter
Lesung bei besserer Besetzung der linken Seite das ent
gegengesetzte Resultat erzielt werden wird Aber auch
so könnte einer so verschwindenden zufälligen Mehrheit
kein erhebliches Gewicht zuerkannt werden und es erscheint
ganz uusgeschlossen daß der Bundesrath einem solchen
Beschlusse zustimmen könnte Das vollständige Schweigen
der Regierung bei der Verhandlung war bezeichnend ge
nug Die Angelegenheit ist seit Jahren in der Presse
und im Parlament so unendlich oft und eingehend erör
tert worden daß man es sich ersparen kann noch einmal
weitläufig auf den sachlichen Inhalt des Antrags einzu
gehen Die Unmöglichkeit eine scharfe Grenze zwischen
Handwerk Hausindustrie und Fabrikbetrieb zu ziehen die
Nothwendigkeit bei Einführung des Befähigungs Nach
weifes die einzelnen Gewerbe streng abzugrenzen die dar
aus entspringenden kleinlichen Kompetenzstreitigkeiten die
Abnahme der Prüfungen durch die Innungen oder be
sondere von den Gewerbetreibenden des betreffenden
Handwerks gewählte Kommissionen slso durch Per
sonen welche ein Interesse an der Fernhaltung von
Konkurrenten haben die Vermehrung des behörd
lichen Eingreifens und der polizeilichen Aufsicht
die Nebertragung einer garn unausführbaren oder zu den
größten Willkürlichkeiten Alllaß gebenden Aufgabe an den
Bundesrath wie der Ermächtigung den Befähigungsnach
weis je nach örtlichem Bedürfniß einzuschränken oder noch
weiter auszudehnen endlich die gänzliche praktische Nutz
losigkeit der vorgeschlagenen Maßregel im Kampfe des Hand
werkerstandes gegen seinen eigentlichen Feind die Groß
industrie diese und andere Gesichtspunkte müssen den Be
fähigungsnachweis als einen verfehlten unwirksamen und

nur die freie Bewegung hindernden Vorschlag erscheinen
lassen Es wäre der entscheidende Schritt zur Wiederher
stellung des Zunftzwangs mit allen seinen Auswüchsen und
Mißbräuchen mit seiner Anfeindung lästiger Concurrenz
und würde Hunderttausende in ihrem ehrlichen Erwerb
hindern oder belästigen Bei der großen Mehrheit der
Handwerker findet auch diese Bewegung keine Unterstützung
Man wird daher auch diesem Sieg der zünstlerischen Be
strebungen im Reichstag ohne große Besorgnisse zusehen
können Vom allgemein politischen Standpunkt aus bleibt
es immer bedauerlich daß die konservativ klerikale Mehr
heit wieder einmal in Wirksamkeit getreten ist und wenn
die Kreuzzeitung sich ereifert daß ab und zu namentlich
im Abgeordnetenhause bei weit weniger entscheidenden Fra
gen das Centrum mit den Nationalliberalen Deutschfrei
sinnigen und Freikonservativen eine Mehrheit bildet so muß
man ihr immer die Coalition im Reichstag entgegenhalten
die bei dem Befähigungsnachweis wieder in die Erschein
ung getreten ist

Politische Kachrichte
Offiziös wird darauf hingewiesen daß dem Land

tage noch eine Fülle von Stoff vorliegt und daß die
Session deshalb noch geraume Zeit andauern dürfte So
liegt noch Folgendes zur Berathung vor Der Gesetzent
wurf wegen Versorgung der Hinterbliebenen der Volks
schullehrer die Novelle zum Stempelsteuergesetz die Ein
führung der Landesverwaltungsgesetze in der Provinz
Posen das Polizeikostengesetz die Erweiterung des Polizei
bezirks Berlin ferner der Antrag Hueue die allgemeine
Einführung des Rentengutes Wildschaden zc Außerdem
wird aber hier darauf hingewiesen daß auch die in der
Thronrede angekündigte Vorlage über die Einkommen
steuer noch in dieser Session erscheinen wird

An Stelle der verbotenen Volkszeitung ist wieder
ein neues Blatt Die Zukunft erschienen welchem das
vorgestern erwähnte unter dem Titel Die Arbeit er
schienene Annoncenblatt beigelegt ist Die erste Nummer
der Zukunft ist ganz farblos Wegen des berüchtigten
Artikels der Volkszeitung vom 9 März über Kaiser
Wilhelm ist gegen den verantwortlichen Redakteur Olden
burg und gegen den Redakteur Dr Franz Mehring die
Anklage wegen Majestätsbeleidigung erhoben

In dem Schreiben mit welchem der Berliner Polizeipräsi
dent den Anlaß des Verbots des weiteren Erscheinens der

Volks Zeitung darlegt wird darauf hingewiesen daß der zum

18 März gebrachte Artikel Ein Gedenktag in agitatorischer
Weise die Revolution des Jahres 1348 verherrlicht und nament
lich den arbeitenden Schichten der Nation hiervon der Haupt
antheil zugeschrieben dem Arbeiter heiße es in dem Artikel

dem ehrlichen und treuen Volke gehöre der 18 März 1843
und ihm allein Indem weiter gelagt werde daß das reiche
Erbe das der 18 März der Nation hinterlassen durch Lug
und Trug und nicht zuletzt auch durch die großmüthige Ver
trauensseligkeit des Volkes verlottert und verloren sei und
nachdem es im letzten Absatz des Artikels heiße daß das Ge
fühl der tiefsten Beschämung die Lebenden ergreifen müsse
werde in nicht mißzuverstehender Weise darauf hingewiesen
daß die Kämpfer einer neuen Revolution sich den Dank des
Volkes erwerben würden Die Tendenz des Artikels geht
daher so führt der Polizeipräsident weiter aus deutlich darauf
aus durch eine Verherrlichung der revolutionären Kämpfe des
Jahres 1848 namentlich die arbeitenden Schichten der Nation
zum Umsturz der bestehenden Staatsordnung aufzureizen in
dem ihnen die Kämpfer des Revolutionsjahres als nacheifer
ungswürdige Beispiele vorgeführt werden Wie bereits eine
Reihe früherer Artikel der Volks Zeitung deutlich die Ten
denz verräth die bestehende monarchistische Staatsordnung
systematisch zu untergraben so sind auch diese Ausführungen
unverkennbar bestimmt sozialistische auf den Umsturz der
bestehenden Staatsordnung gerichtete Bestrebungen zu fördern

Die Beschwerdekommission welche über den Rekurs
gegen das Verbot entscheidet besteht aus dem Vorsitzen
den Minister Herrsurth dem Stellvertreter desselben dem
sächsischen Gesandten Grasen Hohenthal und den folgen
den acht Mitgliedern Unterstaatssekretär im Finanz
ministerium Meinecke dem württembergischen Gesandten
v Prollius dem Oberlandesgerichtspräsidenten zu Königs
berg v Holleben den Senatspräsidenten bei dem Kam
mergericht in Berlin Delius und Hessel dem Rath bei
dem königlich bayerischen obersten Landesgericht in Mün
chen Dr Schneider und dem Senatspräsidenten bei dem
Oberlandesgericht in Hamburg Dr Lehmann Die Kom
mission entscheidet in der Besetzung von sünf Mitgliedern
von denen mindestens drei zu den richterlichen gehören
müssen

In der gestrigen Sitzung des österreichischen Abge
ordnetenhauses erörterte bei der Berathung des Unterrichis
budgets der Unterrichtsminister Dr Gautsch gegenüber
den Ausführungen mehrerer Redner zunächst einige Fragen
betreffs des Mittelschulunterrichts und alsdann in längerer
Ausführung die Volksschule Dieselbe habe zwei große
Aufgaben zu leisten die Erziehung und den Unterricht
In ersterer Hinsicht sei die Schule verbesserungsbedürftig
und verbesferungsfähig Diese Frage werde vor das Haus
gelangen dann werde er seine Stellung im Einzelnen prä
cisiren er werde die Rechte des Staates an der Schule
wahren die Schule als deren wahrer Freund ohne Rück

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Die Fenster und Thüren des kleinen Hauses waren
offen und die Stimme von Frau Vicini die bei ihrer
Arbeit sang drang zu den Ohren des jungen Mädchens

Olla näherte sich der kleinen mit Wein umrankten Thür
und klopfte an dieselbe

Frau Vicini erhob sich augenblicklich und ihr frisches
junges Gesicht erheiterte sich als sie ihren jungen Gast
vom vergangenen Tage erkannte

Guten Morgen Signora rief sie lächelnd Ich er
wartete nicht daß Ihr so bald wiederkommen werdet
Wollt Ihr eintreten

Ich dunke Euch Signora nein sagte Olla Mein
Vormund ist bei mir Ich habe ihn gestern Abend von
Eurem unglückseligen jungen Pflegling erzählt und er
interessirt sich sehr für ihn Er ist mit mir gekommen
um ihn zu sehen

Ach das ist schön sagte Frau Vicini Aber
fügte sie zweifelnd hinzu vielleicht sollte ich den armen
Engländer nicht so vielen Fremden zeigen Der reiche
Sir Tresolino hat gesagt wir müssen seinen Freund in
vollständiger Ruhe und Abgeschiedenheit halten Die Auf
regung so viele Fremde zu sehen kann ihm schaden
regt ihn vielleicht auf Signora

Ich werde künftighin immer allein kommen Signora
sagte Olla aber ich weiß Ihr werdet Euch nicht weigern
uns ihn heute sehen zu lassen Wo ist er

Diese Frage wurde durch das Erscheinen Guy s selbst
beantwortet der um die Ecke des Hauses kam mit über
der Brust gekreuzten Armen und gesenktem Haupte

Im selben Augenblicke als Olla ihn erblickte erhob er
den Kopf und sah die leichte anmuthige Gestalt auf der
Thürschwelle

Es war deutlich zu sehen daß er sie als den Besuch
vom vergangenen Tage wieder erkannte Sein bleiches
Gesicht röthete sich seine kummervollen Augen erhellten
sich vor plötzlicher Freude und ein mildes Lächeln schwebte
um seinen traurigen Mund

Er näherte sich ihr strahlend vor Entzückw

Die schöne Dame ist wieder gekommen sagte er mit
seiner leichten wohlklingenden Stimme welche jedoch einen
verzweifluugsvollen Ausdruck hatte Gekommen um zu
bleiben

In diesem Augenblicke schritt Herr Gower heran und
trat zur Seite des jungen Paares

Hm sagte er er sieht nicht aus wie ein Blöd
sinniger noch spricht er wie ein solcher Ich werde mit
ihm reden

Er trat näher auf Guy zu der ihn anschaute und
alles Licht der Freude und Heiterkeit verschwand aus dem
Gesichte des armen Tressilian

Gower studirte ihn aufmerksam
Die edle schlanke aufrechte Gestalt mit der selbst jetzt

unbewußten gebieterischen Haltung das schöne feine Ge
sicht mit den hellen furchtlosen blauen Augen aus denen
jetzt eine tiefe Traurigkeit sprach die breite weiße Stirne
von den goldenen Haaren beschattet sie bildeten zusam
men ein schönes auffallendes und imponirendes Ganze
Und obgleich nichts Leeres oder Stieres in dem Ausdruck
des schönen Gesichtes war sah es Herr Gower doch uuZ
verkennbar daß der Geist der diesen schönen Körper hätte
verherrlichen sollen dahin war daß er eine traurige
hoffnungslose Ruine vor sich habe

Das stolze und hochmüthige Gesicht von Olla s Vor
mund wurde plötzlich bleich Seine Züge bebten vor hef
tiger Aufregung Er wandte sich ab um seine Bewegung
zu bekämpfen

Die Diener mit Ausnahme von Frau Popley waren
alle im Hintergrunde Frau Vieiui zog sich in die Hütte
zurück um einige schöne Trauben für Olla auszusuchen
und nur das junge Mädchen und Frau Popley standen
nahe genug um Herrn Gower s seltsame Aufregung zu
bemerken

Sich ein wenig beherrschend wagte es Herr Gower nach
einer Weile wieder in das jetzt trübe und theilnahmslose
Gesicht Tressilians zu schauen

Wie er sich verändert hat murmelte er Und den
noch hat er noch etwas von seinem früheren Aussehen
Seine Augen seine Haare seine Gesichtsfarbe sind fast
dieselben nur hat ihnen die Zeit ein reiferes Gepräge ge
geben Was für ein prächtiger Mensch muß er gewesen

sein ehe er so schwer getroffen war Ich habe nie ge
ahnt daß er der Mann werden würde der er vor diesem
Unfälle gewesen sein muß Jeder Vater hätte auf diesen
Sohn stolz sein können

Er trat einige Schritte zurück und versank scheinbar in
die Betrachtung des Meeres Plötzlich kam er zurück
graue Blässe bedeckte sein Gesicht und er näherte sich
Tressilian und ergriff eine von Guy s schlaffen weißen
Händen

Jasper sagte er zu ihm mit klarer deutlicher Stimme
Jasper
Aber Tressilian entzog ihm sanst seine Hand und ver

rieth keine Erinnerung an den ihm gegebenen Namen
Ja sein Verstand ist dahin seufzte Herr Gower

noch bleicher werdend Er ist nichts mehr als ein Stein
Ich kann es nicht ertragen ihn anzusehen Olla und mich
zu überzeugen was für eine Ruine er ist Führt ihn
fort auf die Spitze des Felsens während ich hineingehe
und die arme Bauersfrau frage Ich möchte seine Ge
schichte gern von ihren Lippen hören

Herr Gower ging ins Haus und Olla gehorchte seiner
Weisung ergriff die Hand Tressilians und führte ihn zu
dem Felsen auf der Spitze des Hügels hinauf Hier setzten
sich die Beiden während Frau Popley in einiger Entfer
nung stehen blieb

Tressilians Augen ruhten mit solch anbetendem Aus
drucke auf dem schönen jungen Mädchen wie die eines
Betenden vor dem Altar seines Schutzpatrones Das
schöne sanfte Lächeln trat wieder auf feine Lippen aber
er sprach nicht wieder

Olla schwieg gleichsam nachdenkend wie sie dieses selt
same vereinsamte Wesen an ihrer Seite aufheitern könnte

Ein Einsall kam ihr Sie hatte eine selten schöne
Stimme die trefflich ausgebildet war und ihr manchen
gesellschaftlichen Triumph verschafft hatte Sie wollte die
Macht derselben bei Tressilian versuchen

Wenn er für die Musik unempfindlich ist dachte sie
dann will ich glauben daß keine Hoffnung für ihn ist

Aber wenn er das schwächste Zeichen von Empfindung
kundgiebt werde ich wissen daß noch ein Funke göttlichen
Feuers in ihm lebt ein Funke der vielleicht noch zur
Flamme angefacht werden kann



Pcht auf die Konsequenzen vertreten und die Geschäfte
seines Ressorts unter Festhaltung des Staatsgedankens
sachlich führen er werde den Unterricht zu heben suchen
und den Ansprüchen aller Völker des Vaterlandes auf
staatliche Äildungsmittel im Sinne ausgleichender Gerech
tigkeit entgegenkommen

Im Verlaufe seiner Rede bemerkte der Unterrichtsminister
v Gautsch noch Prinz Liechtenstein habe eine Reihe von
Beschwerden gegen einzelne Einrichtungen und Vorkomm
nisse in der Volksschule vorgebracht welche volle Beach
tung verdienten Er der Minister müsse jedoch die
Lehrerschaft überhaupt in Schutz nehmen da ein großer
Theil derselben seine Pflichten in durchaus anzuerkennender
Weise erfülle Wenn er feiner Zeit sein Votum über eine
Volksschulreform seiner Ueberzeugung entsprechend rückhalt
los abgeben werde so werde er dies als Rath der Krone
und im Bewußtsein seiner Verantwortlichkeit thun und
nicht als ein Werkzeug des Prinzen Liechtenstein aber
auch nicht als ein Werkzeug der Opposition Der Ab
geordnete Adameck urgirte die Aufhebung der Prüsungs
verordnung für die böhmische Universität in Prag Gregr
trat energisch für die neue Schule ein und betonte dabei
daß die Klerikalen nur die Herrschaft der Kirche erstrebten
Rutowski sprach sich dahin aus daß die Entscheidung der
Frage in welchen Orten Konfessionsschule zu errichten
den Landtagen zu überlassen sei Sodann wurde die
Debatte vertagt

In Ungarn nehmen die Militärskandale wieder ihren
Fortgang In Pest kam es am Dienstag Abend aber
mals zu Straßenskandalen mit dem üblichen Fensterein
werfen und anderm llnfug Im Vorraum des Abgeord
netenhauses spielte sich wie telegraphisch gemeldet e ne
aufregende Szene ab bei der sogar ein Schuß abgefeuert
wurde Mau berichtet darüber der Post also Als die
Abgeordneten nach beendeter Sitzung das Parlamentsge
bäude durch den Vorsaal verließen beschimpfte ein junger
Mensch ehemaliger Realschüler Namens Samosil den
greisen Abgeordneten Jvanka und dessen Begleiter Ro
honczy der Letztere packte den jungen Menschen beim
Kragen worauf dieser dem Abgeordneten Rohonczy einen
Schlag in s Gesicht versetzte Rohonczy zog aus der
Tasche eine kleine Pistole die er stets geladen bei sich
trägt und feuerte gegen den jungen Menschen einen Schuß
ab Es entstand ein ungeheurer Tumult Rohonczy rief
sofort Ich war es der geschossen hat Der junge Mensch
war zwar nur leicht getroffen schrie aber und jammerte
entsetzlich Unter den vor dem Hause befindlichen Stu
denten entstand das Gerücht einer der Ihrigen sei von
einem Deputirteu der Regierungspartei gelödtet worden
Das verursachte neuen Lärm bis nach langer Mühe der
Sachverhalt festgestellt werden konnte Infolge dieses
Zwischenfalls beschloß das Haus gestern nach einer kurzen
Debatte die Angelegenheit dem Immunität ausschusse zu
zuweisen Der Abgeordnete Rohonczy verlangte eine Zu
schrift die Suspendirung des Jmmunitätsrechtes betreffend
damit das Gerichtsverfahren feinen freien Lauf nehme
Auf Anregung eines anderen Abgeordneten ersuchte der
Präsident die Mitnahme von Waffen und waffenartigen
Gegenständen zu unterlassen übrigens müsse konstatirt
werden daß die Zustände des ungarischen Parlaments
keineswegs der Art seien daß eine Mitnahme von Waffen
nothwendig wäre Komme dieser Fall sporadisch vor so
geschehe dieses nur aus der sonst üblichen Gewohnheit

Mit süßer zitternder Stimme aber Tressilian s theil
nahmsloses Gesicht scharf beobachtend begann sie eine
reizende alte schottische Ballade zu singen

Eine Weile lang schaute Tressilian sie noch immer mit
dem traurig leeren Blick an Aber zufällig war das Lied
eines das er in England oft gehört und auf seinen Reisen
als Erinnerung an die Heimath oft gesimgcn hatte er
begann unruhig hin und her zu rücken und schaute end
lich die junge Sängerin mit forschenden Blicken an

Als sie halb hoffend halb fürchtend fortfuhr wurde
sein Blick starr seine Züge arbeiteten mit schmerzlich wirrem

Ausdrucke und Thränen die ersten die er feit seinem
Unfälle vergossen hatte traten in seine Augen und rollten
langsam die bleichen Wangen hinab Olla s Herz erfüllte
sich mit einer großen Freude

Tressilian hatte mehr Empfindung verrathen als sie
gehofft hatte und sie sagte in jubelnder Freude zu sich
selbst

Ich will nicht glauben daß keine Rettung mehr mög
lich sein Geist ist wohl gelähmt aber nicht todt und
sollte nur die geringste Hoffnung vorhanden sein so soll
er gerettet werden

Sobald das Lied verhallt war verschwand auch der
Eindruck den es auf den armen Guy gemacht hatte Der
unbestimmte Schmerz wich aus seinem Gesichte und es
war so theilnahmslos wie zuvor

Nun Olla sagte ihr Vormund der eben von Frau
Vicini begleitet aus dem Hause herauskam die Geschichte
dieses Jünglings ist allerdings trauriger Natur Ich
selbst fühle einiges Interesse für ihn da er der Dame
von der ich gesprochen täuschend ähnlich sieht Es liegt
mir daran die Ansicht des Arztes über ihn zu hören

Warum schickt Ihr also nicht zu dem Doktor
fragte Olla

Das beabsichtigte ich soeben zu thun Es scheint daß
diese Leute den besten Arzt von ganz Sizilien zu Rathe
gezogen den berühmten Italiener Dr Spezzo Er
wohnt in unserer Nähe in der hübschen Villa in dem
Orangenhain durch welchen wir auf unsere n Wege hierher

fuhren Er hat auch in Palermo ein Haus zieht aber
feinen Landsitz vor und bringt daselbst die Weis Zeit zu
Wir wollen sogleich zu ihm schicken Krigger

Fortsetzung fo j

Ueber den weiteren Verlauf der Sitzung melden nach
stehende Telegramme

Pest 20 März In der fortgesetzten Debatte über den ge
strigen Zwischenfall stellte der Abgeordnete Jranhi den An
trag das Haus möge die Erwartung aussprechen daß die Ge
richte ihre Schuldigkeit thun werden zog diesen Antrag jedoch
zurück nachdem der MinisterpräsidentTisza und mehrere andere
Redner sich dagegen ausgesprochen hatten Das Haus nahm den
Antrag Apponhi s an daß der Jmmuninitätsausschuß durch
Vermehrung von Zeugen den Thatbestand feststellen solle
In den Couloirs fand ein heftiger Wortwechsel zwischen den
Abg Polonhi und Kajtsik statt welcher zu einem Duell führen
dürfte Das Unterhaus hielt m dieser Angelegenheit nach dem
Schluß der öffentlichen eine geheime Sitzung ab Vor dem
Parlamentsgebäude hatte sich eine starke Menschenmenge ange
sammelt Die meisten Abgeordneten erschienen zu Wagen um
jeden Anlaß zu Ovationen oder Provokationen zu vermeiden
Als Tisza erschien brach die Menge in Johlen und Pseifsen
aus und wurden Rufe Fort mit Tisza laut

Pest 20 März Auch nach dem Schlüsse der Sitzung des
Unterhauses fanden Ansammlungen von den untersten Volks
schichten angehörigen Burschen statt welche die Minister
mit Schmährufen empfingen und dem Wagen Tisza s nach
liefen Der Adgeordnete Pulszky wurde von der Volksmenge
angegriffen aber durch den zur Opposition gehörigen Abgeord
neten Törs beschützt wobei letzterer durch einen schweren
Stockhieb am Kopfe derartig verletzt wurde daß er blutüber
strömt weggetragen werden mußte Einer aus der Menge wurde
mit einem Stilet ernstlich verwundet Das Militär besetzte
zur Wiederherstellung der Ruhe verschiedene Punkte der Stadt

In der der öffentlichen Sitzung des Unterhauses folgenden
geheimen ist die zwischen den Abgg Polsnyi und Krajtsik vor
gekommene Differenz nach gegenseitigen Erklärungen auf fried
lichem Wege beigelegt worden

Ueber ein unpassendes Vergehen des Pascha von
Benghasi gegen den italienischen Konsul meldet ein Tele
gramm aus Rom vom 20 ds wie folgt Der Fanfulla
wird von angeblich autorisirter Seite gemeldet der Pascha
von Benghasi Tripolis hatte sich vor einigen Tagenein
unpassendes Vorgehen gegen den italienischen Konsul er
laubt Die italienische Regierung wies sofort den Gene
ralkonsul in Tripolis an den Gouverneur aufzufordern
er solle den Pascha dazu anhalten der italienischen Flagge
die gebührende Genugthuung zu Theil werden zulassen
Da der Gouverneur zögerte so ertheilte die italienische
Regierung zwei Kriegsschiffen den Befehl nach Benghasi
abzugehen um den Pascha zu zwingen Als letzterer die
Ankunft des Duilio erfuhr beeilte er sich die verlangte
Genugthuung zu geben

Es war in den letzten Tagen mehrfach davon die
Rede daß es zwischen der Patriotenliga die vorerst ihre
Unterdrückung als nicht vollzogen betrachtet und dem
General Boulanger zum Bruche gekommen sei Um sich
darüber Gewißheit zu verschaffen ließ ein Pariser Blatt
Herrn Dsroulöde um authentische Auskunft darüber bitten
welche derselbe auch ertheilte indem er versicherte die Liga
sei nach wie vor der von Boulanger versochtenen Sache
getreu Das Schweigen welches derselbe bis jetzt bezüg
lich des Prozesses der Patriotenliga beobachtet habe dürfe
nicht mißdeutet werden der General wisse wohl daß man
ihn mit in den Prozeß verwickeln wolle habe also keinen
Anlaß sich selbst in denselben zu verwickeln womit der
Liga nicht gedient sei Diese verfolge dieselben Ziele und
hege dieselben Hoffnungen wie Boulanger sie folge ihm
ohne unter seiner Führung zu stehen Die Liguisten seien
seine Anhänger aber nicht seine Agenten Der General
sei für sein Verhalten verantwortlich nicht aber für das
der Liga Er diktire der Liga ihre Initiative ebensowenig
als diese ihm die seinige vorschreibe Wie man seiner Zeit
Hoche als den Hersteller des Friedens in der VeNdSe be
zeichnet habe so müsse man in Boulanger den Hersteller
des Friedens für ganz Frankreich verehren Soweit die
Erklärungen des Herrn Dsroulöde Man muß gestehen
daß diese Leute eine eigenthümliche Methode der Friedens
stiftung befolgen eine Methode die darin besteht daß
sie jahraus jahrein die Gemüther in Aufregung versetzen
Skandale ohne Ende zu Tage fördern und je nach den
Umständen heute zum Kampf gegen ihre eigene Regierung
morgen zum Revanchekrieg gegen Deutschland Hetzen

Nicht nur in Paris und Brüssel sondern auch in
Madrid fand am 18 März eine Feier zum Andenken
an den Pariser Commune Aufstand statt DieAnar
chisten welche dieselbe veranstalteten machten aus ihren
Zukunftsplänen kein Hehl In gleicher Lage wie seiner
zeit die Pariser Commune d h wenn sie eine Gelegenheit
finden sollten in Madrid die Commune zu proklamiren
so würden sie sich zunächst wie ein Redner versicherte
der Kapitalisten bemächtigen und für jeden getödteten Ar
beiter zwei Kapitalisten erschießen alsdann würden sie die
spanische Bank und die Hypothekenbank in Besitz nehmen
und die Staatsschuldbücher verbrennen Was sie weiter
thun würden um die Welt zu beglücken und die Mensch
heit den anarchistischen Idealen entgegenzuführen darüber
scheinen sie noch nicht schlüssig zu sein

Der Reichstag beschäftigte sich gestern mit dem Antrage
Lieber Hitze auf Einführung eines elfstündigen Maximalarbeits
tags Der Antrag war gleichlautend bereits vor zwei Jahren
eingebracht und wurde damals einer Commissionsberathung
unterzogen Auf die von der Commission beantragte und vom
Reichstage angenommene Resolution welche die Verbündeten
Regierungen zu einer entsprechenden Enquete aufforderte ist
bis jetzt eine Aeußerung des Bundesraths nicht erfolgt Auch
heute verhielten sich die Regierungsvertreter vollkommen schwei
gend Den Antrag befürwortete zunächst der Abg Lieber
Die Abgg v Kleist Retzow und Böttcher sprachen das Ent
gegenkommen ihrer Freunde gegenüber dem Gedanken eines ge
setzlichen Schutzes auch der männlichen erwachsenen Arbeiter
aus entwickelten aber die Bedenken welche einer generellen
Regelung der Arbeitszeit für die ganze Industrie ohne Berück
sichtigung der Verschiederheit der einzelnen Gewerbszweige ent
gegenstehen und befürworteten einenochmalige Commissionberath
ung die hoffentlich zu einem praktischen Resultate führe Ge
wichtige Bedenken gegen die schablonenmäßige elfstündige Ar
beitszeit trug auch der Abg Merbach vor wobei er jedoch der
Arbeiterfreundlichkeit seiner der Reichs Partei warmen Aus

druck gab Am kritischsten verhielt sich der Abg Baumbach
welcher mehr die freie Selbsthülse der Arbeiter betonte Der
Abg Frohme stellte für die zweite Lesung den Antrag auf zehn
stündige Arbeitszeit in Aussicht Die meisten Redner begrüß
ten mit Freude das schweizerische Project eines Congresses zur
internationalen Regelung der Arbeitsschutzgesetzgebung Nach
einem Schlußwort des Abg Hitze wurde der Antrag einer
Commission von 21 Mitgliedern überwiesen Heute Nach
tragsetat Aushebung des Reinigungszwanges in Branntwein
steuergesetze

Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die Berathung
der Denkschrift über die Ausführung des Ansiedlungsgesetzes
für die Provinzen Westpreußen und Posen fort Abg von
Jazdzewski richtete heftige Angriffe gegen dies ungerechte und
unsittliche Gesetz zu welchem die Polnische Nation keine Ver
anlassung gegeben habe Die Maßregel habe zur Zunahme
der Auswanderung aus den östlichen Provinzen und damit zu
einem empfindlichen Arbeitermangel geführt Abg v Meyer
Arnswalde erkannte trotz mancherlei Bedenken die er früher
gehegt die Thätigkeit der Ansiedlungscommission als eine er
sprießliche an namentlich hinsichtlich der Errichtung von Ren
tengütern und Meliorationsgenossenschaften Minister v Lucius
wies nach daß die überseeische Auswanderung seit dem Ansted
lungsgesetz keineswegs gewachsen sei die Thätigkeit der Ansied
lungscommission sei weder gegen den polnischen Bauernstand
noch gegen die katholische Religion gerichtet Die vorgeschla
gene Einführung von chinesischen Landarbeitern glaubte der
Minister nur humoristisch behandeln zu sollen Abg Sombart
empfahl die Gründung von Gemeinden in den Ansiedlungsge
bieten und die Aufforstung größerer Parzellen Auch Abg
Seer brachte einige Wünsche hinsichtlich der ferneren Thätig
keit der Ansiedlungscommission vor Abg v Stablewski warf
der letzteren vor eine Protestantisirende Thätigkeit zu entfalten
die Auswanderung zu befördern und ein bedenkliches Proleta
riat großzuziehen Abg v Puttkamer Plauth rechtfertigte die
zum Schutz des Deutschtums ergriffenen Maßregeln insbe
sondere die Ausweisungen D e Fabel von der Heranziehung
von Chinesen sei ein unerhörter Unfug der deutschfreisinnigen
Presse dem man nötigenfalls durch Verschärfung der Gesetze
ein Ende machen müsse Abg v Schalscha wiederholte den
Vorwurf daß das Ziel des ganzen Gesetzes eine Bekämpfung
des Katholizismus sei die Parität würde aufs offenbarste ver
letzt Diesen Vorwürfen trat Minister v Lucius entgegen
Alsdann wurde die Denkschrift durch Kenntnißnahme für erle
digt erklärt Es folgte die Berathung des Antrags der Polen
auf Pflege der polnischen Muttersprache in der Schule nament
lich im Religionsnntericht Die Abgg v Czarlinski Szmula
v Stablewski begründeten in sehr heftiger Weise ihre Forder
ung und klagten über die Unterdrückung der polnischen Sprache
Der Kultusminister v Goßler legte in längerer Ausführung
die auf diesem Gebiet thatsächlich bestehenden Gründe dar
wies die Uebertreibungen der polnischen Redner zurück recht
fertigte die von der Regierung zur Förderung der Kenntniß
der deutschen Sprache ergriffenen Maßnahmen und erklärte
eine Abänderung der bezüglichen Bestimmungen könne nicht
eintreten Der Antrag wurde gegen die Stimmen des Cen
trums und der Polen abgelehnt Donnerstag Dritte Etats
berathung

Telegraphische Nachrichten
Berlin 20 März Das königliche Eisenbahnbetriebsamt

Berlin Direktionsbezirk Erfurt AnHalter Bahnhof macht be
kannt Die durch Hochwasser verursachte Beschädigung des
Bahndammes zwischen vsn Stationen Holzdors und Herz
berg der Linie Berlin Röderau Dresden ist wieder beseitigt
Sämmtliche Züge verkehren in fahrplanmäßiger Weise

Kiel 20 März Anläßlich der Geburt des Sohnes des
Prinzen Heinrich feuerte das Wachtschiff Bayern 72 Salut
schüsse ab Die Stadt ist reich geflaggt

Göttingen 20 März Konsistorial Rath Professor Dr
Ritichl ist heute Vormittag gestorben

Celle 20 März Amtliches Ergebniß der am 16 d Mts
im 14 Wahlkreise der Provinz Hannover Celle Gishorn statt
gehabten Reichstagsstichwahl Abgegeben wurden im Ganzen
23,347 St davon erhielt Landschaftsrath v d Decken in Ru
tenstein Welse 12,695 St Hofbesitzer Otte in Winsen a d
Aller nat lib 10,652 St Ersterer ist somit gewählt

Hambnrg 20 März Der Kapitän der Arzt und drei
Matrosen des auf der Fahrt nach Santos Rio und Bahia be
bgriffenen Schraubendampfers Argentina von der Hamburg
Südamerikanischen Dampfschiff Gesellschaft sind am gelben Fie
ber gestorben

München 20 März Das Befinden der Königin Mutter
hat sich zufolge Nachrichten aus Lugano nicht gebessert und
mußte daher die beabsichtigte Ueberstedelung nach Hohenschwan
gau verschoben werden

Wien 20 März König Milan ist heute früh hier einge
getroffen und am Bahnhofe von dem serbischen Gesandten Pe
tronjevic empfangen worden An dem gestrigen Hokdiner in
Pest zu Ehren des Königs Milan nahm auch der Minister
präsident Tisza Theil

Wien 20 März Das Fremdenblatt meldet aus Bel
grad König Alexander habe an die Königin Natalie ein Schrei
ben gerichtet in welchem er dieselbe bitte nicht nach Serbien
zu kommen da ihr Besuch seine Stellung erschweren und es
ihm unmöglich machen würde sie im Auslande zu besuchen

Brüssel 20 März Auf Antrag zahlreicher Vertreter der
ländlichen Bezirke hat die Vereinigung der landwirtschaftlichen
Vereine einstimmig beschlossen einen Eingangszoll aus alle
landwirtschaftlichen Produkte die vom Auslande kommen zu
beantragen

Rom 20 März Die Agenzia Stefani erklärt die vom
Ganlois verbreitete Meldung über eine Mittheilung Cris

Pi s an den diesseitigen Botschaster in Berlin Grasen de Lau
nah betreffend die Zusammensetzung des neuen Kabinets für
vollständig falsch

Paris 20 März Ein Communique der brasilianischen Ge
sandtschaft erkärt die in den Zeitungen verbreiteten Angaben
über die Ausdehnung des gelben Fiebers in Rio de Janeiro
für übertrieben Die Zahl der Todesfälle daselbst sei in der
letzten Zeit durchschnittlich täglich 15

Paris 20 März Wie verlautet beabsichtigt der Deputirte
Chevilotte den Finanzminister in der Angelegenheit des Comp
toir d Escompte zu interpelliren namentlich in Betreff der In
tervention der Banque de France Das Journal Paris er
fährt daß eine Anzahl Aktionäre der Societö des Metaux bei
dem Civil Tribunal die Auslösung der Gesellschaft beamragt
habe um wenn möglich die Fallit Erklärung zu vermeiden
Man glaube daß ein gerichtlicher Liquidator für die Gesell
schaft unverzüglich werde bestellt werden

Paris M März Gutem Vernehmen nach werden der
Präsident Carnot und Gemahlin am 2 April einer Einladung
des deutschen Botschafters Grafen Münster zum Diner Folge
leisten

Konstantinopel 20 Mnr/ Das hier verbreitete Gerücht
der englische Botschafter W würde aus Gesundheitsrück
sichten abberufen werden fi t in unterrichteten Kreisen nir
gends eine Bestätigung und d als der Ausdruck von Wün
schen der Politischen Gegnc WWe s angesehen



Belgrad 20 März Die in einem Artikel der Correspond
de l Est ibetitelt Vsrits sur la Situation sn Ssrbio dem Re
genten Ristic zugeschriebenen Aeußerungen über die Abdankung
des Königs Milan sowie über die auswärtige Politik des öster
reichischen Kabinets werden von kompetenter Seite als gänz
lich erkunden bezeichnet

Belgrad 20 März Heute fand ein mehrstündiger Mini
sterralh statt in welchem über dle Modalitäten berathen wurde
um die Ausgaben des Budgets den wirklichen Einnahmen an
zupassen und somit ein Defizit zu verhindern Die betreffen
den Maßregeln sollen auch auf das bereits geltende Budget
angewendet werden

Washington 19 März Whitelaw Reid ist zum Ge
sandten der Vereinigt Staaten in Paris ernannt worden

Der Senat hat die Ernennung von John Kasson William
Phelps und George Bates zu Vertretern der Regierung der
Vereinigten Staaten auf der in Berlin stattfindenden Samoa
ionserenz bestätigt

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser arbeitete gestern morgen zunächst einige

Zeit allein und nahm darauf den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinets entgegen Sodann fuhr der Monarch mit
seiner militärischen Begleitung nach Potsdam wo er der
Osfizierreitstunde beim Regiment der Garde du Corps und
beim Leib Garde Husarenregiment beiwohnte Am Nach
mittag kehrte der Monarch nach Berlin zurück

Die Frau Prinzessin Heinrich von Preußen
ist wie telegraphisch gemeldet Mittwoch 10 /z Uhr von
einem Prinzen glücklich entbunden worden 72 Salutschüsse
verkündeten gestern Nachmittag 3 Uhr der Reichshaupt
stadt das freudige Ereignis Nach einem gestern Nach
mittag in Kiel ausgegebenen von Prof Dr Werth un
terzeichneten Bulletin ist das Befinden der Prinzessin Hein
rich und des neugeborenen Prinzen durchaus befriedigend

Was die Mittheilungen über die Reisen unseres
Kaiserpaares im Sommer betrifft und die Zeit der
Gegenbesuche der Kaiser von Rußland und Oesterreich wie
des Königs von Italien so ist nach der Nordd Allg
Ztg bisher hierüber weiter nichts bestimmt als daß das
Kaiserpaar den Sommer in Friedrichskron verbringen wird
und dsß die Besuche der genannten Souveräne in dersel
ben Reihenfolge geschehen werden wie sie von Kaiser Wil
helm selbst gemacht worden sind

Wie der Köln Zeitnng von ihrem Londoner Korrespon
denten als zuverlässig mitgetheilt wird hat in letzter Zeit ein
sehr herzlicher Depesch enwechsel zwischen der Königin
Anioria und dem Kaiser stattgefunden in dessen Verlauf
Kaiser Wilhelm die Einladung der Königin mit großem Dank
angenommen und zugesagt hat im Hochsommer seine Groß
mutter in England zu besuchen Der Kaiser so fügt der Korre
spondent hinzu darf hier der wärmsten Aufnahme sicher sein
er ist in den weitesten Schichten beliebt und fast volksthümlich
und die große politische Bedeutung welche die Reise hat wird
am allerwenigsten hier unterschätzt Man nimmt an daß der
Kaiser hierher wie auf seiner vorigjährigen nordischen Besuchs
reffe mit einem deutschen Geschwader kommen wird auch ist
es wahrscheinlich daß zu seinen Ehren ein großes englisches
Aottenmanöver in Szene geht

Die Kaiserin Friedrich hat in Kiel wie von
dort berichtet wird am Sonntag Nachmittag in Beglei
tung der Prinzessinnen Victoria und Sophie die chirur
gische Abtheilung der akademischen Heilanstalten unter Lei
tung des Geheimrath v Esmarch besichtigt und ihre Be
friedigung über das Gesehene ausgesprochen Nachher hat
die hohe Frau den Thee im Hause des Geheimraths v
Esmarch eingenommen auch den Frauenvereins Verkauf
mit ihrem Besuch beehrt und zahlreiche Einkäufe daselbst
angeordnet

Die Kaiserin von Oesterreich wird m Be
gleitung der Erzherzogin Valerie wie die Wiener Pr
meldet zu einem mehrwöchentlichen Massage Kuraufent
halt nach Wiesbaden zu Professor Mezger kommen

Die Münchener Jubiläu m s Kunst ausstellun g
vom vorigen Sommer hat einen bedeutenden Ueberschuß er
geben nach nunmehr erfolgter Fertigstellung der Rech
nungen beträgt derselbe 140,500 Mk

Eine ungiltige Heirath Der Figaro ver
öffentlicht den Text der Urkunde über die zu Castellaro
bei Mentone am 6 Februar vollzogene Civiltrauung des

Fürsten Alexander von Battenberg mit derToch
ter des Johann Loisinger und der Maria Mayer Fräu
lein Johanna Maria Loisinger 24 Jahre alt ohne
Profession Da der Maire nur berechtigt ist die Heirath
solcher Fremden zu vollziehen die sechs Monate hinter
einander vor der Eheschließung in Frankreich gelebt haben
was in diesem Falle nicht zutrifft so hat der General
prokurator von Nizza eine Nichtigkeitserklärung der Ehe
eingereicht Der Figaro erklärt Fürst Alexander von
Battenberg habe den Maire zur Eheschließung nur dadurch
überredet daß er auf Fürstenwort versicherte nach per
sönlicher Rücksprache mit dem Nizzaer Generalprobirator
autorisire dieser den Maire in dem besonderen Falle des
Fürsten vom Gesetz abzusehen was sich nunmehr als un
wahr herausgestellt habe

Um das Andenken des kürzlich verstorbenen
Großindustriellen Louis Haniel in Düsseldorf zu ehren
haben dessen Wittwe und Kinder die Summe von 120000 Mk
zu milden Stiftungen bestimmt Für das evangelische Kran
kenhaus für die Armen der Stadt Düsseldorf für die Unter
stützunaskasse der Beamten und Arbeiter der Firma Haniel u
Lneg ferner für das Haniel Stift in Ruhrort sind je 25000
Mark für die Unterstützungskasse der Aktiengesellschaft Hohen
zollern und für das Wöchnerinnen Asyl in Düsseldorf je 5000
Mark für die Armen in Sterkrade 10000 Mk bestimmt

Die Ziehung der ersten Klasse der Preußischen
Lotterie findet am 2 und 3 April statt Die Aussichten auf
einen Gewinn sind kür die Spieler in dieser Klasse bekanntlich
am ungünstigsten Den 190 000 Losnummern steht gegenüber
nur je ein Gewinn von 30,000 15,000 und 10,000 Mark dann
folgen 2 Gewinne zu 5000 3 zu 3000 und 4 zu 1500 Mark
Der Rest ist Schweigen Dagegen fließt ein recht respektables
Sümmchen durch die freiwilligeSteuer wie man das Lotterie
kpiel kehr richtig nennt in den Staatssäckel Nach dem Etat
der Lotterieverwaltung für das lausende Jahr beziffert sich die
Einnahme auf 8,287 500 Mark die Ausgabe auf 171,009 Mk
Als Ueberschuß verbleiben also 3,116,500 Mark

Der oft getadelte Massenmord ausländi
scher Vögel zu Luxuszwecken dauert nicht nur fort son
dern er nimmt immer größeren Umfang an So hat in
Erfurt jüngst wie dem B B C von dort geschrieben
wird ein großes Geschäft nahezu anderthalbtausend Koli
bribälge aufgekauft um dieselben auszustopfen und als
Schmuck zu verwenden

Ueber eine Thierquälerei schreibt man der Elb
Ztg aus Bochum Folgendes Gestern kam auf dem hiesioen
Bergisch Märkischen Bahnbof eine 68 Cmtr lange 45 Cmtr
breite und 39 Cmtr tiefe Kiste an aus der ein Wimmern er
tönte Als man die Kiste öffnete fand man darin ein zu Tode
erschöpftes in entsetzlicher Weise zusammengepferchtes ausge
wachsenes Schak das wie ein Hund zusammengeriegelt dalag
sich auch nicht einen Zoll weit bewegen konnte und zweifellos
aus Mangel an Lukt verendet wäre hätte man nicht rechtzeitig
diesen Barbarismus entdeckt Ein Schrei der Entrüstung ging
durch das auf dem Bahnhof anwesende Publikum Das ge
quälte Thier das aus Berge Vorbeck kam und nach Eissen bei
Scherfede bestimmt war wurde aus seinem schrecklichen Ge
fängniß befreit und in einer großen Kiste deren Deckel nur
aus Latten bestand weiter geschickt Der Absender wird sich
noch gerichtlich zu verantworten haben

Ein geheimnißvoller Leichenfund ist wie aus
Bern gemeldet wird beim Abbruch des dortigen Jnselspitals
gemacht worden Das im Anfange des vorigem Jahrhunderts
erbaute Spital ist von der Eidgenossenschaft erworben worden
und wird gegenwärtig abgetragen Die mit dem Abbruch be
schäftigten Arbeiter fanden zwischen dem Dach und der Dach
verschalung einen förmlich zur Mumie gewordenen Leichnam
eines Mannes welcher nach Ansicht der Sachverständigen we
nigstens 30 bis 50 Jahre an gedachter Stelle gelegen haben
muß Dieser unglückliche Mann konnte an die betreffende Stelle
nur gelangen indem er vom obersten Dachhoden aus zwischen
das Dach und die Dachverschalung rutschte Man fand neben
ihm eine an die Mauer gelehnte Flasche die zum Theil noch
mit einer Flüssigkeit vermuthlich Wein angefüllt ist ferner ein
Arzneifläschchen in unversehrtem Zustand Die Bekleidung des
Leichnams namentlich die vorgefundenen Schnallenschuhe und
eine alterthümliche Kravatte weisen darauf hin daß derselbe
einer längst vergangenen Zeit angehört hat Aus den Kleider
taschen wurde ein Toilettenspiegel sowie ein Schnupftuch mit
der Initiale hervorgezogen Alle Umstände scheinen darauf
hinzuweisen daß man es mit einem ehemaligen Spitalpatien
ten zu thun hat der sich aus Angst vor einer bevorstehenden
Operation auf den Dachboden geflüchtet hat Dort mag er
seinen Tod gefunden haben vielleicht weil es es ihm nicht
möglich war sich aus der E ae in die er gerathen zu befreien
Die Annahme daß ein Verbrechen vorliege scheint ausge
schlossen

Ein Londoner Reklammeagent hat der Regierung
80 000 Lstr für die Erlaubniß Anzeigen auf der Rückseite der

Briefmarken erscheinen zu lassen geboten Er ist indessen zu
seinem Leidw esen abschlägig beschicken worden

Haudels Rachrichten
Berlin 20 März Die Börse eröffnete heute in verhält

nißmäßig günstiger Disposition Das Geschäft war besonders
in den spekulativen Titres von gutem Umfange und die Kurse
vermochten sich fast auf der ganzen sowie mehr oder minder
über ihren letzten Stand zu erheben Als später verschiedene
Gerüchte über das Comptoir d Escompte in Paris laut wur
den gaben die Kurse diese Besserungen jedoch wieder ab In
ländische Eisenbahnaktien waren gut beachtet namentlich Ma
rienburger für welche sich zeitweise ein ausgedehnterer Begehr
bemerkbar machte Franzosen und Lombarden durch ein grö
ßeres Angebot gedrückt

Berlin 20 März Produktenbericht Weizen matt Rog
gen unverändert Hafer matter Rüböl anziehend Spiritus flau

Wetze loko 180 196 bez per diesen Monat undper April Mat 186, S
bis 186 25 186,72 bez per Mai Juni 187 187,50 187 S0 bez Per Juni
Juli 188,50 187,75 183,50 bez Roggen loko 139 152 bez per
diesen Monat und per April Mai und per Mai Juni 150 149,50 149 25
bez per Juni Juli 150 149,50 149,75 bez Gerste loko ISO 197
bez Mais loco 132 140 bez Hafer loko 136 163 bez Preuß
Mittel bez guter bez feiner bez Schles Mittel 142 bis
147 bez guter 147 151 bez feiner 153 158 bez Pomm Mittel 142
bis 147 bez guter 147 151 bez feiner 153 158 bez Russischer
bez per diesen Monat und per April Mai 139,25 139,50 bez per Mai
Juni 139,75 138,25 bez per Juni Jult 138,75 138,25 bez Erbsen
Kochwaare 165 200 bez Futterwaare 138 148 bez Weizenmehl
Nr 00 25,25 23,25 bez Nr 0 23,25 21,50 bez Roggenmehl
Nr n 2,25 21,50 bez Nr 0 1 20 75 20 bez per diesen Monat und
per März April und per April Mai 20,50 20,55 bez per Mai Juni 20,60
bis 20,75 bsz per Juni Juli bez Rüvöl loko ohne Faß per
diesen Monat 38,3 bez per April Mai 57,7 bez per Mai Juni 57,1 bez

Sptrttus mit 50 M Konsumsteuer loko ohne Faß 53,1 53 bez per
diesen M nat und per April Mai51,9 51,8 bez ,zper Mai Juni 52,4 52,3
bez per Juni Juli 53 52,9 53 bez mit 70 M Konsumsteuer loco obne
Faß 33,3 33,3 bez per diesen Monat und per April Mai 32,5 3 3 32,4
bez per Mai Juni 32,9 32,7 32,8 bez per Juni Juli 33,6 33,5 bez

Kartoffelmehl loko 25,60 26 bez Kartoffelstärke trocken
loko 25,40 25,60 bez

Mngdcbnrs 20 März Zuckerbericht Kornzucker excl 92 PCt
20,70 bez 88 excl Reudement 19,70 bez Nachprodukte excl 75 Rende
meni 16,80 bez Stimmung Fest ssein Brodraffinade 31,00 bez fei
do 30,75 bez gem Raffinade II mit Faß 29,7S bez Gem Melis I
mit Faß 29 bez Stimmung Fest Rohzucker I Produkt Transits f a
B Hamburg per März 15,15 bez 15,175 Brs per April 15,25 bez 15,22z
Brs per Mai 15,32j bez per Juni Juli 15,50 bez Ruhig stetig

Stettin 20 März Weizen matter loco nach alter Usance 173 bis 181
bez do per April Mai nach alter Usance 182,50 bez per Juni Juli nach
alter Usance bez per Septbr Okt nach neuer Usance 187,00
Roggen matt loco nach alter Usance 140 145 bez per April Mai nach
alter Usance 146,50 bez per Sept Oktober nach neuer Usance 149,50 bez

Pomm Hafer loco 136 140 bez Rüböl still loco per April Mai
57,50 bez per Sept Oktob 51,50 bez Spiritus unverändert oco
ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 52,70 bez do s 0 Mk 32,IS
bez per April Mai 70 M 32,40 bez per August Sept 70 M 34,40
bez Petroleum loco 12,00 bez

Köln 20 März Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00
bez fremder loco 20,75 bez per März 13,90 bez per Mai 20,20 bez
p r Juli 20,30 bez Roggen hiesiger loco 15,00 bez fremder loco
16,50 bez per März 14,90 bez per Mat 15,15 bez per Juli 15,15 bez

Hafer bicstger 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg
loco 60,55 be der Mai 53,70 bez per Okwber 52,20 bez

BreSlmi 20 März Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per März 51,10 bez Per April Mai 51,30 bez per
August September 53,00 bez do 75 Mk Verbr Abg per März 31,40
bez Roggen per März 150,00 bez per April Mai 150,00 bez per
Juni Juli 154,00 bez Rüböl loco per T ärz 53,00 bez per April
Mal 53,00 be Zink umsatzlos Wetter Schön

Posen 2ö März Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51, 0 bez do 7K
proz 32,10 do 70 proz und darüber bez per März SV prozbez 70er bez Tendenz matt Wetter Schön

Hamburg 20 März Vormittags Kaffee Good average Santos per März
36Z pr Mai 87Z ver September 88z per Dezember 88Z Ruhig

Berliner Marktpreise amtlich vom 19 März 1889 Richtstroh 6,75 7,25
M Heu 6,00 9,60 M Erbsen gelbe zum Kochen 2o 3S M Cpeise
bohnen Weiße 24,00 40,co M Linse 50 60 M Kartoffeln 5,50 7,5S
M Per 100 Mogramm

Rindfleisch 1,00 1,40 M do Bauchfleisch 0 80 1,20 M Schweinefleisch
0,90 1,40 M Kalbfleisch 0,90 1,50 M Hammelfleisch 0,80 1,40 M
Butter 1,80 2,80 M Karpfen 1,00 2,20 M Aale 1,20 2,50 M Zan
der 1,00 2,40 M Hechte 1,00 2,40 M Barsche 0 30 1 30M Schleie
1,00 2,40 M Bleie 0,70 1,40 M per Kilogr Eier 2,40 4,50 M

Kr bie das Schock 2,00 10,00 M

Aus dem Geschäftsverkehr

Rohseidene Baftkleider Mk 16,80
pr Stoff zur kompl Robe und bessere Qualitäten versendet
porto und zollfrei das Fabrik Depot G Henneberg ,K
u K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto

Der Versuch hat bewiese daß unter allen Abführmit
teln die Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen das beste
sind weil ihre Wirkung absolut schmerzlos milde und sicher ist
dabei die täglichen Kosten nur S Pfennige betragen was sie
zugleich zum billigsten Arzneimittel macht Man verlange stets
Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen unter besonderer
Beachtung des Vornamens da viele werthlose Nachahmungen
existiren

Berliner Börse
vom 20 März 1389
Preutz n Teutsche Fonds

Dividende 1387

Reichs Anleihe

lmsondirte Anleihe

MM nleihe1868
50 52 53 62

Ltaats Schuldsch
Sächsische Pfand Br
Pmmnersche R Br

Mensche do
Preußische do
Sächsische do
kchlesische do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O

ichs Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Psdbr
do do doLr Pr Anl v 55

Braun 20 THI L
CAn Mind Präm
Dessauer

Hauch 50 Thlr L
Meininger 7 U L
Oldenb 40 Thlr L

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
3V
ft

3 /2

3V
3

ft
3

109,00
103 80 5
108
104,50
104,10
102 30
10 ,80

105,90
105,90
105,90
10 HZ
105,90
105,75

103M
102,70
105,S0

95,10
101,00

172 50
106,30
141,75
133,00
143,25

7,25
136,75

G
G
G
B

bG
b

bG
B
bB

b

b
b

I Niederwaldbahn
lOftpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Ä erra Bahu
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5

do Südwestb 5
Warschau Wien
Gotthardbahn

bB
Eisenbahn Stamm Aktie

Aachen Mastricht
Zlltenbmg Zeitz

Mz Ludwigshasen
Marienb Mlawka
Meckl g Fianz

1

9

4V
1

5 o

66,00
181,50
114,70

83,50
154,60

bG
B
b
b

5

2V
0

V
0

1

6

7V
4

V

75,25 bG
103,25 b

52,40 bB
25,30 b

76,60 M
148,20 b
191,75 G
86,30 b
43,00 b

190,50 b
128,30 G
83,30 b

214,40 b

ElsenSazn Prioritäts Stamm Mien

Marienb Mlaw 5 5 113,30 bG
Ostpr Südbahn 5 5 118,75 KG
Saalbahn 5 5 113,25 bG
Weimar Gera 5 3 91,9 bG
Inländische Eiseubshs WsrltZtW s

Lbligatisks

Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I ü n

do 1336

S

4

4

4V
3V
4

4

4

102,70 b

102,90

Ansl Siseub Priorit Obligationen

Dux Bodenbach K
do 2 S 5do 3 L 5Kaschau OderbergerD

Goldvr 5
Kronpr Rudolssb 4
Oest Franz Stb 3

do von 1S74 lZ

39,60 K
89,10 b

108,40 b L
36,50 bL

103,00 E
79,10 bt
83,75 bB
31,90 G

Oest Fr Stb v 1885
do Zrgänz

Oest Franz 1 u 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaulasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aacheu Mastricht

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 U
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
T

3 T
8 T
3W

30,10 B
80,10 b

103,10 B
102,30 b
73,10 G
61,50 G
61,40 G

102,70

97,70 B
83,80 b S
94,70 b
77,00 A
99,90 b
99,75 b

100,50 G
91,70 bG
35,70 G
94,42 G
91,90 G
99,30 bB
89,10 bÄ
71,40 G
72,25 G

100,60 b
87,60 G

102,20 G

169,05 b
20,45 b
30,75 bG

167,85 b
216,40 b

3 ZP16 90 S

Ausländische Fonds

M er garant
5 vä isch Rente

Goldrente
do Papierrente
do Silverrente

3

S

4

4V
4

95,70 l
93,40 b
60 ä dG
0,50 B

Russ Goldrente
do Orient Anlei
do Prämien 64
do do 66

Serb Gold Psdbr
do Rente

do
do
do
do

do
do

Jnvest G A
Papierrente

Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßsurt
Schäffer Walcker
Dessauer Gasgss
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Gruscmwerk
Hall Maschinen
Löwe K Co
Pomm Masch conv

Zeitzer Maschinen
Cröllwitzer Papier
Eilenburger Tattun
Lcmgensalzaer Tuchs
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb

Körbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do iBrotsabrik

6 114,30 b
5 66 80 G
5 184,90 B
5 169,00 bG

5 82,00 B
5 6 ,90 G
5 34,50 bG
5 81 75 bG
4 3 ,30 b
4 85,70 bB
4 S5,70 b B
5 102,00 B
5 7S,10 b

Aktie
2 225,20 G
10 187,75 bG
4 119,75 bG
5 127,25 bG
K 153,00 bB
9 162 00 bG
SV 17 ,00 B

131,75 bG
3V 120,75 LG
9V 225,00 G

12 308 90 b
15 280,00 G
12 403,50 b
6V 127,00 bG
12i 335,00 bG
13 271,25 b
10 158 50 bG
4 96,00 B
5 95,00 bG
0 85,00 bG
10
6 106,25 bG
5 109,50 bG

V 173,00 B
90,50 bG

13j 22S 7S G

Jmmobilten Ges
Nordh Tapetensabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

6V
2

Bank Aktien
SBerliner Kasseuv

do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bauk
Discouto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Creditban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4 V
Achstsche Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

3V
9

10
7

0

5

9

5

5

4V
6

8V
SV
13
12z
6

8

62
4

6

117,00
133,50
35,75
44,00

145,6

126,10 bG
178,70 bG
135,75 bG
104,75 bB
123,50 bG
176,50 b
154,10 G
175,90 bG
241,70 bG
159,50 bA
119,10 bG
112,60 G
191 00 bB
116,20 b
103,50 B
115,75 b B
138,00 bG
170,00 b

177 0 b
133,50 B
124,00 bB
142,50 bG
153,10 b
110,00 b
130,90 d
112,60 G

Bergwerks in Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt L
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Musen

13 162,25 bB
81,75 bG

101,90 bB
73,50 G

116,00 bG

Kön u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Moutanw
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St Pr 5Westeregeln

5V
SV
10j
8V
7

5

1

6

10

137,50 b
115,50 öK
186,00 bG
184 40 B
162,00 bG
162,60 bK
50,00 B

130,60 B
188,10 b

Deutsche Hypotheten PsanSbriese

Anh D Pfandbr
th Pr Pfandbr

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd BodencredÜ

4

3V
4

4

4

5

5

4

104,00 B
112,25 b
103,00 bG
130,25 b
102,75 G
113 90
114,30 G
102,50 S

Leipz Börse v 20 März
Sächs Rente d 1876
Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad l Lm
Altenburg Z itz

do St Pr 5 /o
Buschtiehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 5 /o
lllgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

Dörstewitz Rattm
S Thür Brannk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Hall
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mcmsfelder Kusse

3

0

3

g

S

4

0

7

7

3

9

10

95,00 B
103,75 G
105,SS G
89,15 G

182,00 W
162,50 G
14n,S0 b A
26 00 G
91,75 K

191,00 G
139,50 B
110,25 G
67,00 B

165,50 B
lea oo
93 25 G

126,75 G
150,00 B
136 00

S05 00 G



Die am I April d Js fälligen Zinsscheine der von
Bi n Untesnehmern und Hausbesitzern n s w Kr Stratzeu
As sbau e von Pächtern städtischer Grundstücke und von
Unternehmern u s w unterpfändlich hinterlegten Werth
paviese und der verschiedene Ortskvaukeukasseu zugehörigen
Gffekten werden vom SS d Mts ab während der nächsten
Wochen in unserer Depofitalkafse Rathhaus Zimmer Nr 6
gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der ertheilten Deposital
Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die bezeichnete Jnteresseuteu auf die qu
Zinsscheine bei Vermeidung kostenpflichtiger Znsendung
innerhalb der nächste 14 Tage bei des genannten Dienst
stelle abzuholen

Halle a S den 21 März 1889 Der Magistrat
Die Aufnahme der schulpflichtigen Kinder in die hiesigen städ

tischen Elementarschulen findet in diesem Jahre statt
1 für die Bürger Knabenschule imBolksschnlgebände an

der Neuen Promenade durch Herrn Rektor
von 8 RS Uhr Bormittags und zwar

Montag den SS März er für die Kinder welche in die
Schulen in der Charlotten und Poststratze und

b Dienstag den SS März er für die Kinder welche in die
Schule an der Oleariusstratze eingeschult werden sollen

2 für die Bürger Mädchenschule in dem Bürgermädcheu
schulhause in der großen Steinstratze 42 durch Herrn Rektor
tvxvr Montags nnd Dienstags den SS SS März er

von 8 IS Uhr Vormittags
3 für die Volksschule in der Glauchaischeu Volksschule

m der Taubenstratze Nr IS durch Herrn Rektor
und zwar

Montag deu SS März er von IS Uhr Vormit
tags für die Kinder welche in die Alte Volksschule an
der Neuen Promenade tS

I Montag den SS März er vom S S Uhr Nachmit
tags für die Kinder welche in die Schule auf dem Neu
markt in der Hermannstriche

Dienstag den SS März er von 8 IS Uhr Vormit
tags für die Kinder welche in die Volksschule in Glancha

S Dienstag den SS März er von S 4 hr Nachmit
tags für die Kinder welche in die Schule in der Lie
benauerstratze und

Dienstag den S März er von 4 5 Uhr Nachmit
tags für alle die Kinder welche bereits anderwärts eine
Schule besucht haben und nun hier aufs Neue eingeschult
werden sollen

Bei der Anmeldung ist der Tauf und Impfschein vorzulegen
schulpflichtig ist jedes Kind das das fünfte Lebensjahr zurückge
legt hat

Die betreffenden Eltern werden im übrige noch be
smlders darauf aufmerksam gemacht daß sie wen sie ihre
schulpflichtige Kinder ohne genügenden Grund von der
Schule fern halten straffällig werden

Holle a S den 19 März 1889
Die Schul Commission

Stadtschnlrath
IZr üritl

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Handarbeiter Friedrich Wilhelm

Aister aus Halle a S geboren am 28 September 1854 daselbst
zur Zeit in unbekannter Abwesenheit welcher flüchtig ist ist die Untev
suchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Ge
fängmß zu Halle a S abzuliefern I 681/89

Halle a S den 19 März 1889
Der Königliche Staatsanwalt

Beschreibung Alter 34 Jahrs Größe 1,S6m Statur unter
setzt Haare blond Stirn niedrig Bart Schnurbart Augenbrauen blond
Augen grau Naje gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne vollständig
Kmn gewöhnlich Gesicht länglich Gesichtsfarbe blaß Sprache deutsch
Hallescher Dialekt Kleidung schwarzer Ueberzieher dunkelblaues Jaquet

s, Warze Hose schwarzer steifer Filzhut Stiefeln Besondere Kennzeichen
fehlen

p k
Unseren verehrten Kunde und lieben Freunden zur

gefällige Nachricht datz durch Ableben unseres guten
Vaters des

Kaufmann krteckllvd VvsrlwM
5as von demselben seit ea SS Jahren geführte

Clilmnalmaarrn GcschM
anf mich seine Tochter übergegangen ist

Ich werde bemüht sein dasselbe in bisheriger Weise
zn aller Zufriedenheit fortzuführe nd bitte das dem Ge
schäfte i so reichem Maaße entgegengebrachte Wohlwol
le auch auf mich gütigst übertrage zu wollen

Hochachtungsvoll

NenrivUs LvsrkolSt

Schnltoruister
Schnltaschen
BiichertrSger

WrImteÄMrmArv
keine ÜWbMWrkvit

empfiehlt als

W Min lleickk W
Schmeerstratze

Steckbrief
Der Agent Emil Stübner geboren am 15 Mai 1837 zu

Karsdorf sorgt nicht für seine hier öffentlich unterstützte Familie son
dern treibt sich umher

Es wird ersucht denselben mit Reiseroute hierher zu weisen und
davon Nachricht zu geben Stübner ist blond schmächtig und mit
telgroß

Giebichenstein den 18 März 1889
Der Amts Vorsteher

S tridde

Bekanntmachung
Zur Einrichtung einer Brodbäckerei und eines Magazins

für Roggen Mehl Hafer Heu und Stroh in der Nähe der neuen
Kaserne Hierselbst werden event die erforderlichen Räumlichkeiten zu
ermiethm gewünscht

Nähere Auskunft ertheilt die unterzeichnete Verwaltung
Um Angebote bis zum SS d Mts wird ersucht

Halle a S den 20 März 1889
Königliche Garnison Berwaltnng

Die Aufnahme der für die Knaben Bürgerschule und die
Vorschule in den Francke fchen Stiftungen angemeldeten Schüler
findet Montag den I April früh 8 Uhr in der Singklasse der
Bürgerschule statt Taufschein und Impfschein der in die Schule erst
eintretenden Schüler ist vorzulegen wenn es nicht schon geschehen ist

I ilke Inspektor

MU Aecklls Mergilt UM
Am 1 April d I eröffne ich gr Ulrichstr S1 im

8vI I ii schen Hause Nähe des Marktes einen Verkauf
meiner Molkerei Produkte

Die Milch wird dreimal täglich nach Halle gebracht
und glaube ich dadurch dem geehrten Publikum die größte
Garantie für stets frische Milch bieten zu können

t

Vom 1 April d Js verkaufe ich in meinem Geschäft

gr lllrichftratze 61
das Liter Milch mit Z8 Pfg im Laden

SS Pfg frei ins Haus
in verschlossenen Kannen Anmeldungen zur Lieferung ins
Haus werden schon jetzt von Herrn 5 LIv Irvrt gr
Ulrichstraße 59 entgegengenommen

Das älteste und größte Blatt Anhalts
ist die

CslhenMe Zeitung
Centralblatt für ganz Anhalt

Amtliches Blatt für den Cöthener Kreis
Vierteljahrspreis Mk 3,SV

Die in ihrem 12S Jahrgang stehende Cöthen fche
Zeitung liefert unterstützt von gediegenen Mitarbeitern und zahl
reichen Korrespondenten in und um Anhalt vielseitigen und gedie
genen Inhalt und bringt neben der reichhaltigen Tageszeitung
bei wichtigen politischen Ereignissen regelmäßig Sonderausgaben
und Extrablätter außerdem wöchentlich noch ein sauber illnstr
Wochenblatt und eine Landwirthschastliche Beilage Die
Cöthen fche Zeitung veröffentlicht ferner die vollständigen Zieh

ungslisten der königl sächs Landeslotterie Cöthener Markt
preisberichte die neuesten Magdeburger Produkten und
Waarenpreise und die Börsencourse Die auffällig gesetzten
und übersichtlich geordneten billigen

UM Inserate MU
finden in der in ganz Anhalt und weit darüber hinaus gelesenen
alt bewährten einflußreichen Cöthen schen Zeitung wirkungsvolle
Verbreitung

In fast allen Städten und Ortschaften in und um Anhalt
gelangt die Cöthen fche Zeitung schon am Abend der Aus
gabe m die Hände der Abonnenten

Probenummern gratis und franeo

ist

In Meinem
Hause MagÄeburgerstratze 8

Ä hochherrschastliche Wohnung
im ersten Stock 10 heizbare Zimmer dabei Saal mit allen Neben
räumen Badestube im Stock sofort oder später vermiethbar
Gartenaufenenthalt gestattet ZU

1

lalmk u MI IM IlllMt
8

Große Ulrichstratze 44
empfiehlt als

SpeeialitätfürQualitSts
Raucher

1 iWW it10 Stück 45
100 4,25

Sumatra mit Felix
7 Stück 40 H

100 5,25 6
Wll 8t Mix KM

Hand Arbeit
8 Stück 50 H

100 5 75 C
AW lMÄ
7 Stück 40 H

100 5,50 6
188 nnsortirt

10 Stück 65 H
100 6,00 8

pgmniiv Sumatra mit
Moeeauo

Domiugo und Felix Brasil
10 Stück 60 H

100 5,75 8
81 M ktzM

Cnba mit Habana
10 Stück 75
100 7,00

Para mit Cnba
10 Stück 80 H
100 7,50

ff Java mit Felix
Brasil und Cnba

10 Stück 80 H
100 7,50

ülKll W 1886 Habana
11 Stück 1,00 S

100 8,75
AhA ImMt

s Pack 10 Stück 1
Import

a Pack 10 Stück 1
Großes Lager von

Mm Wmn
und 1888er Imports

Saatkartoffeln
Frühe blaue u weitze Speise

kartoffeln verkauft
Oekonomie gr Steinftr St

in s IlSZTZ SLcil

empfiehlt

kl Ulrichstr 13

Ein gebrauchter ovaler nußbaum
Sophatisch 1 Küchentisch 1 Kin
tisch und 1 Stuhl stnd zu verkaufen

IivjpieiKvrstr Sl I
Mädchen auf Herrenarbeit

sucht Brüderstr 8 i
Waschfrau sucht Jägerplatz
T Masch Näh s Spiegelg 13 III r

Wr dm redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle sKen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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